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Freeze Fence: Beschaffungsstopp
als Steuerungsinstrument
Freeze Fence bezeichnet eine definierte zeitliche oder thematische Sperre, mit der

Änderungen an Aufträgen, Stücklisten, Terminen oder Materialbedarfen für einen festgelegten

Zeitraum eingefroren werden. In der Fertigungs- und Zulieferindustrie dient sie dazu,

Planungsläufe kurzfristig vor ständigen Änderungen zu schützen und thereby verlässliche

Durchlaufzeiten zu sichern. Der Begriff stammt aus der Produktionsplanung und ist eng

verwandt mit Frozen Zone oder Frozen Period.
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Das Wichtigste in Kürze

01 Freeze Fence sperrt Änderungen an Aufträgen, Stücklisten und Terminen für einen

definierten Zeitraum.

02 Die Frozen Zone liegt typischerweise zwischen wenigen Tagen und mehreren Wochen

vor Produktionsstart.

03 Innerhalb der Sperre sind Änderungen nur über einen dokumentierten Eskalations- und

Freigabeprozess möglich.

04 Kernnutzen sind verlässliche Durchlaufzeiten, stabilere Bestellmengen und weniger

teure Umrüstungen.

05 Wichtige KPIs sind Änderungsquote innerhalb der Frozen Zone, Terminsinne und

Bestandswirkung.

06 Für Einkäufer entsteht Planungssicherheit für Rahmenabrufe, Liefertermine und

Materialdisposition.

Definition: Freeze Fence

Freeze Fence (auch Frozen Fence oder Change Freeze) ist eine organisatorische Sperre, die

Änderungen an geplanten Aufträgen, Materialbedarfen und Fertigungsdaten ab einem definierten

Zeitpunkt im Planungshorizont unterbindet. Sie markiert die Grenze zwischen flexibel planbarer und

verbindlich festgelegter Fertigung.
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Abgrenzung zur Frozen Zone

Die Begriffe werden oft synonym verwendet. In der Praxis bezeichnet die Frozen Zone häufig den

gesamten Zeitraum, in dem Planungsdaten festgeschrieben sind, während der Freeze Fence die

konkrete zeitliche Grenze beschreibt, ab der keine Änderungen mehr ohne Freigabe durchlaufen.

Beide Konzepte verfolgen dasselbe Ziel: die Produktionssteuerung vor kurzfristigen, ungeprüften

Eingriffen zu schützen.

Bedeutung für den technischen Einkauf

Für Einkäufer und Supply-Chain-Verantwortliche wirkt der Freeze Fence wie eine Vertrauensgrenze

gegenüber Zulieferern: Innerhalb der Sperre abgegebene Abrufe und Bestellungen gelten als

verlässlich. Das erlaubt Lieferanten, Material long-lead-tauglich zu disponieren, und reduziert

Dringlichkeitsbestellungen sowie teure Expressfrachten. Auch die Materialfreigabe und die

Bestellfreigabe lassen sich sauber an den Fence-Knotenpunkten andocken.

Methoden und Vorgehen zur Einführung

Ein wirksamer Freeze Fence entsteht nicht durch Verordnung allein, sondern durch eine abgestimmte

Kombination aus Systemkonfiguration, Prozessregeln und Lieferantenkommunikation.

Zeitfenster je Dispositionsebene festlegen

In der Praxis werden gestaffelte Sperren definiert: Für die Eigenfertigung liegt der Fence häufig drei bis

sechs Wochen vor Start, für Zukaufteile mit langen Beschaffungszeiten früher, für Standardkatalogteile

später. Die Staffelung orientiert sich an Wiederbeschaffungszeiten und Rüstaufwänden. Ein Bezug zur

Katalogquote hilft: Katalog- und C-Teile können später eingefroren werden als fertigungskritische

A-Teile.

Eskalations- und Änderungsprozess einrichten

Kein Fence ist absolut. Änderungen innerhalb der Sperre erfordern einen dokumentierten

Freigabeprozess mit klarer Zuständigkeit – typischerweise eine Bewertung durch Produktionsplanung,

Einkauf und Konstruktion. Ein strukturiertes Exception Management stellt sicher, dass nur wirklich

begründete Ausnahmen durchgehen und jede Ausnahme hinsichtlich Mehrkosten und Termineffekt

bewertet wird.

Systemseitige Umsetzung

In ERP- und PPS-Systemen wird der Fence als Zeitfenster oder Statuslogik abgebildet: Buchungen,

Terminverschiebungen und Mengenänderungen innerhalb der Sperre werden gesperrt oder erfordern

eine Sonderberechtigung. Voraussetzung ist eine gute Datenbasis – ein regelmäßiger

Datenqualitätsbericht zu Stammdaten, Stücklisten und Terminen verhindert, dass der Fence defekte

Daten „einfriert“.
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Wichtige KPIs rund um den Freeze Fence

Ohne Messung bleibt der Fence eine Absichtserklärung. Bewertet wird vor allem, wie diszipliniert die

Sperre eingehalten wird und welchen wirtschaftlichen Effekt sie erzielt.

Compliance- und Stabilitätskennzahlen

Zentrale Messgrößen sind die Änderungsquote innerhalb der Frozen Zone, der Anteil genehmigter

Ausnahmen sowie die Terminstabilität freigegebener Aufträge. Sinkt die Änderungsquote nach

Fence-Einführung deutlich, zeigt das Planungsreife in Konstruktion und Vertrieb. Frühwarnindikatoren

wie steigende Ausnahmeanträge deuten dagegen auf Probleme in der vorgelagerten Planung hin.

Wirtschaftliche Effektkennzahlen

Wirkungsgrößen sind u. a. Bestandshöhe und Bestandsreichweite, da stabilere Planungen

übersteuerte Sicherheitsbestände vermeiden. Auch die Durchlaufzeit, der Anteil Expressfrachten und

der Grad der Termintreue gegenüber Lieferanten lassen sich als Folgegrößen messen. Im Einkauf

wirken sich stabile Abrufe zudem auf Verhandlungsspielräume und Präferenzkalkulation bei

Engpassmaterial aus.

Risiken und Kontrollen

Ein zu rigider Fence erzeugt neuen Aufwand, eine zu schwammige Regelung keinen Schutz. Die

Balance erfordert klare Regeln und laufende Kontrolle.

Typische Fallstricke

Häufige Fehler sind ein Fence, der vor dem tatsächlichen Beschaffungsstart der Zulieferer liegt, und

Ausnahmegenehmigungen, die zur Regel werden. Auch mündliche Änderungsabsprachen zwischen

Konstruktion und Fertigung unterlaufen die Sperre. Wer gleichzeitig Freemeting-Kultur und Freeze

Fence einführt, muss Erwartungen aktiv managen.

Kontrollmechanismen

Bewährt haben sich wöchentliche Fence-Reviews, in denen Ausnahmeanträge gebündelt entschieden

werden, sowie eine dokumentierte Bestellfreigabe für alle Änderungen nach Fence-Überschreitung.

Gegenüber Lieferanten sollte der Fence vertraglich und in Lieferantenabstimmungen verankert werden

– etwa über die Preferred Supplier Richtlinie oder Rahmenvereinbarungen. Rechtliche Folgen

einseitiger Änderungen hängen vom jeweiligen Vertrag ab und sind im Einzelfall zu prüfen.

Aktuelle Entwicklungen und Einordnung

Digitalisierung, kürzere Produktlebenszyklen und volatilere Nachfrage stellen klassische

Freeze-Fence-Konzepte vor Anpassungsdruck.
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Kürzere Zyklen, flexiblere Zäune

Mit zunehmendem Produktlebenszyklusmanagement und kürzeren Modellpflegen sinken in einigen

Branchen die tolerierbaren Freeze-Zeiträume. In der Praxis etablieren sich deshalb gestaffelte Zonen

mit unterschiedlichen Restriktionsgraden statt eines harten binären Stops: nahe dem Start rigid,

dahinter gleitend.

Datengestützte Steuerung und Kollaboration

Lieferportale und Kollaborationsplattformen machen Fence-Status und Änderungsanträge für

Lieferanten sichtbar und unterstützen das Supplier Enablement. Kombiniert mit

Finanzierungsinstrumenten wie Supply Chain Finance kann Planungsstabilität zudem

Zahlungskonditionen positiv beeinflussen, da planbare Aufträge das Lieferantenzahlungsrisiko senken

und Kennzahlen wie die Days Payable Outstanding (DPO) in einem stabileren Umfeld verhandelt

werden können.

Typische Kennzahlen

Kennzahl Typischer Wert

Änderungsquote in der Frozen
Zone

< 5 %

Anteil geänderter Positionen nach Fence-Überschreitung; typischer

Richtwert ausgereifter Prozesse

Ausnahmeanteil (genehmigte
Fence-Übertritte)

< 10 %

Höhere Werte deuten auf Planungsprobleme vor dem Fence hin

Terminstabilität freigegebener
Aufträge

> 95 %

Anteil Aufträge ohne unplanmäßige Terminverschiebung nach Fence

Expressfrachtanteil < 3 %

Folgegröße; sinkt typischerweise mit wirksamem Freeze Fence

Praxisbeispiel

Ein mittelständischer Maschinenbauer mit seriennaher Sondermaschinenfertigung litt unter häufigen

Last-Minute-Änderungen an Stücklisten und Terminen, was zu Expressbeschaffungen und

leergefahrenen Rüstplänen führte. Das Unternehmen führte einen gestaffelten Freeze Fence ein und

band den Einkauf eng ein.

Frozen Zone von vier Wochen für Eigenfertigung, sechs Wochen für langlaufende Zukaufteile, zwei

Wochen für Katalogteile

Ausnahmeanträge nur über wöchentliches Fence-Review mit Produktionssteuerung, Konstruktion

und Einkauf

Lieferanteninformation über Lieferportal inklusive verbindlicher Abruffenster und dokumentierter
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Bestellfreigabe

Monatliche Auswertung von Änderungsquote, Expressfrachtanteil und Terminstabilität als

Frühwarnindikatoren

Fazit

Freeze Fence ist ein schlichtes, aber wirkungsvolles Steuerungsinstrument, das Planungsstabilität

zwischen Auftraggeber und Lieferant vertraglich und systemisch absichert. Erfolg hängt weniger von

der Sperrdauer ab als von sauberen Daten, einem disziplinierten Ausnahmeprozess und der

Akzeptanz in Konstruktion, Fertigung und Vertrieb. Für den technischen Einkauf bedeutet der Fence

verlässliche Abrufe, weniger Dringlichkeitsbeschaffungen und bessere Verhandlungspositionen.

Gestaffelte Zonen und digitale Kollaborationswerkzeuge machen das Konzept auch bei kürzeren

Produktlebenszyklen tragfähig. Wer Fence-Compliance messbar verfolgt, erkennt frühzeitig, wo die

eigentlichen Ursachen für Planungschaos liegen.

Häufige Fragen

? Was bedeutet Freeze Fence in der Produktion?

Freeze Fence bezeichnet die zeitliche Grenze, ab der Änderungen an geplanten Aufträgen,

Stücklisten und Terminen gesperrt sind. Innerhalb dieser Frozen Zone sind Anpassungen nur über

einen dokumentierten Freigabeprozess möglich. Ziel ist Planungsstabilität für Fertigung und

Zulieferer.

? Wie lange sollte eine Frozen Zone sein?

Typischerweise liegen die Sperren zwischen wenigen Tagen für Standardteile und mehreren

Wochen für fertigungskritische oder langbeschaffbare Komponenten. Die Dauer richtet sich nach

Wiederbeschaffungszeiten, Rüstaufwand und Lieferkettenlänge. Eine gestaffelte Staffelung nach

Teileklassen hat sich in der Praxis bewährt.

? Was passiert bei dringenden Änderungen innerhalb des Freeze Fence?

Ausnahmen laufen über einen strukturierten Eskalationsprozess, oft ein wöchentliches

Fence-Review mit Produktionsplanung, Einkauf und Konstruktion. Jede Ausnahme wird hinsichtlich

Mehrkosten und Termineffekt bewertet und dokumentiert. Wichtig ist, dass die Ausnahmequote

klein bleibt, sonst verliert der Fence seine Wirkung.

? Welche Vorteile hat der Freeze Fence für den Einkauf?

Der Einkauf erhält planbare Abrufe und kann Lieferanten verlässliche Termine und Mengen

zusichern. Das reduziert Expressfrachten, Sicherheitsbestände und Dringlichkeitsbestellungen.

Zudem stärkt stabile Planung die Verhandlungsposition gegenüber Lieferanten.

? Welche KPIs messen die Wirksamkeit eines Freeze Fence?

Zentral sind die Änderungsquote innerhalb der Frozen Zone, der Anteil genehmigter Ausnahmen
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und die Terminstabilität freigegebener Aufträge. Als Wirkungsgrößen eignen sich

Bestandsreichweite, Durchlaufzeit und Expressfrachtanteil. Regelmäßige Auswertungen zeigen, ob

der Fence eingehalten wird.

? Ist Freeze Fence dasselbe wie Frozen Zone?

Die Begriffe werden häufig synonym verwendet. Präziser bezeichnet der Freeze Fence die konkrete

zeitliche Grenze der Sperre, die Frozen Zone den gesamten gesperrten Planungszeitraum.

Inhaltlich verfolgen beide dasselbe Ziel der Planungsstabilisierung.

Passende Anbieter auf Amplifa finden

Geprüfte Industrieanbieter aus der DACH-Region. Bedarf beschreiben und vergleichbare

Angebote erhalten.

amplifa-marketplace.ai
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